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REDAKTIONSSCHLUSS  
 

 
Nr. 8, August  202 6 
Redaktionsschluss: 19. Ju li 2026  
 
Nr. 9, September  2026  
Redaktionsschluss: 19. August  2026  
 
 
 
 

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihre Bei-
träge um 12.00 Uhr am Tag des Redaktions-
schlusses eingetroffen sind. Beiträge, die spä-
ter eintreffen können aus Zeitgründen nicht 
mehr publiziert werden. 
 
Redaktionelle Beiträge senden Sie an 
info@weiach.ch  
 
 
Titelbild:  Rolf Grau 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEVERWALTUNG  
 

Gemeinde Weiach 
Stadlerstrasse 7 
8187 Weiach 
 
Telefon 044 554 41 60 
E-Mail info@weiach.ch 
Website www.weiach.ch 
 
Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï18.30 Uhr 

Di: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï16 Uhr 

Mi: ganzer Tag geschlossen 

Do: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï16 Uhr 

Fr: 8ï13 Uhr (durchgehend) 
 

Termine ausserhalb dieser Zeiten nach  
Vereinbarung. 
 
BETREIBUNGSAMT  
 

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
Telefon 044 855 41 41 
 

Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8ï12 Uhr / 14ï19 Uhr 

DiïDo: 8ï12 Uhr / 14ï16 Uhr 

Fr:  7ï13 Uhr (durchgehend)  

 

RECHTSAUSKUNFT 
 

https://www.gerichte -zh.ch/organisation/be-
zirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechts-
auskunft.html 
 

Bülach  
Sprechstunden: jeden zweiten Donnerstag,  
17ï19 Uhr, gemäss Terminplan  
 

Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 
 

Am Empfang werden Tickets verteilt. Der Ticket-Schalter 
ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.  
 

Dielsdorf  
Bezirksgericht Dielsdorf  
Telefonische Rechtsauskunft  
Dienstag- & Freitagnachmittag, 14ï16.45 Uhr  
 

Telefon  044 854 88 40 

  

http://www.weiach.ch/
mailto:info@weiach.ch
mailto:info@weiach.ch
http://www.weiach.ch/
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
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WICHTIGE NUMMERN  
 

Werkhof und Werke  
Telefon 044 589 71 87 
 

Kadaversammelstelle  
Telefon  044 500 89 98 
 

Wärmeverbund  
bei technischen Problemen  
Urs Schenkel  044 858 07 10 
 079 328 12 85 
 

Friedensrichteramt Weiach  
Walter Anliker 
Stadlerstrasse 7, 8187 Weiach 
Telefon 079 882 05 00 
E-Mail friedensrichter@weiach.ch 
 

Reformierte  Kirche Weiach   
Büelstrasse 19, 8187 Weiach 
Website www.kirche-weiach.ch 
 

Pfarrerin, Janine Haller 
Telefon 044 858 22 44 
E-Mail  janine.haller@kirche-weiach.ch 
 

Römisch -katholische Kirche  
Pastoralassistent Stefan Günter 
Telefon 056 243 18 70 
E-Mail 
 sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch 
Website www.kath-zurzach-studenland.ch 
 
IM NOTFALL  
 

Polizei  
Notruf 117 
 

Sanität  
(bei akuter Lebensgefahr) 144 
 

Ärztlicher Notfalldienst  
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde können über die Nummer des Ärzte-
fon im Fall eines medizinischen Problems und 
wenn der Hausarzt nicht erreicht werden kann, 
rund um die Uhr, ärztlichen Beistand anfordern. 
Die Hilfestellung erfolgt je nach Bedarf in Form 
einer telefonischen Beratung, einem Arztbe-
such vor Ort oder der Vermittlung einer (Not-
fall-) Praxis-Konsultation. 

Telefon 0800 33 66 55 
 
Notfalldienst Zahnärzte Gesellschaft   
Telefon 0800 33 66 55 
 

Notfallnummer Apotheken   
Telefon 0900 55 35 55 

 

SPITEX-Zentrum  
Hinterdorfstrasse 5 
8174 Stadel 
Telefon 044 858 06 16 
 

Öffnungszeiten 
Termine im Zentrum nach telefonischer Ver-
einbarung 
 

Pro Senectute ï Mobil unterwegs  
Ortsvertretung Weiach  
Sabine Brunner 079 248 47 66 

Fahrdienst Weiach 
Karl-Heinz Kergel 077 416 91 76 
Mo / Mi / Fr  8ï11 Uhr 
 

Defibrillator Standort  
Eingangsbereich Gemeindehaus 
Eingangsbereich Turnhalle Hofwies 
Aussenbereich Landi Filiale Weiach 
 

Notfalltreffpunkt  

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung 
benötigen (zum Beispiel bei lange dauernden 
Stromausfällen), ist der Notfalltreffpunkt der 
Gemeinde Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten 
Sie Hilfe und Informationen.  
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde dienen bei 
einem Kommunikationsausfall, bei dem Sie die 
Blaulichtorganisationen (Polizei, Feuerwehr, 
Sanität) nicht mehr mit dem Telefon alarmieren 
können, als erste Kontaktstelle, um Notrufe 
abzusetzen. 
 
Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-) 
evakuiert werden muss und Sie keine 
Fahrgelegenheit haben, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Von dort 
aus werden Sie ï wenn nötig ï so rasch wie 
möglich aus dem gefährdeten Gebiet gebracht. 

Ihren Notfalltreffpunkt finden Sie hier:  
Gemeindesaal , Stadlerstrasse 10, 8187 Weiach

  

mailto:friedensrichter@weiach.ch
http://www.kirche-weiach.ch/
mailto:sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch
http://www.kath-zurzach-studenland.ch/
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Gemeinderat  und Gemeindeverwaltung  

Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 1 1. Juni 202 6 
50 Stimmberechtigte haben an der Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 11. Juni 2026 folgende 
Beschlüsse gefasst: 

1. Wahl der Wahlbüromitglieder für die Amtsdauer 2026 ï 2030 
Anita Baumgartner, Beatrice Hager, Felix Junker, Paul Odermatt, Sara Reichert und  
Elsbeth Ziörjen wurden einstimmig ins Wahlbüro gewählt. 

2. Abrechnung Verpflichtungskredit Anschaffung Kommunalfahrzeug 
Kreditabrechnung über CHF 211'315.00 sowie Kreditüberschreitung von CHF 315.00 wurden mit 
48 Ja, 0 Nein und 1 Enthaltung abgenommen. 

3. Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Baumgartner-Jucker Haus 
Kreditabrechnung über CHF 124'685.55 sowie die Kreditunterschreitung von  
CHF 13'314.45 wurden einstimmig abgenommen. 

4. Abrechnung Verpflichtungskredit 750-Jahr-Feier 2021 
Kreditabrechnung über CHF 223'737.43 mit einer Kreditunterschreitung von  
CHF 6'262.57 wurde mit 43 Ja, 2 Nein und 4 Enthaltungen abgenommen. 

5. Genehmigung Jahresrechnung 2025 der Politischen Gemeinde Weiach 
Die Jahresrechnung 2025 mit Aufwendungen von CHF 15'715'100.45 sowie Einnahmen von CHF 
15'744'605.68 und einem Ertragsüberschuss von CHF 29'505.23 wurde mit  
49 Ja, 0 Nein und 1 Enthaltung genehmigt. 

 
Die amtliche Publikation der Beschlüsse erfolgte am 12. Juni 2026 auf der Homepage der Gemeinde 
Weiach. Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt seit Mittwoch, 17. Juni 2026 während 30 Ta-
gen bei der Gemeindeverwaltung Weiach zur Einsicht auf. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Sommerferien  
Während den offiziellen Sommerferien vom Montag, 1 3. Juli bis Freitag, 1 4. August 202 6 , ist 
die Gemeindeverwaltung reduziert geöffnet und zwar wie folgt:  

Tag Vormittag  Nachmittag  

Montag 08.00 bis 11.30 Uhr Schalter geschlossen 
Telefon bedient von 13.30 bis 16.00 Uhr 

Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr Schalter geschlossen 
Telefon bedient von 13.30 bis 16.00 Uhr 

Mittwoch Schalter geschlossen 
Telefon bedient von 08.00 bis 11.30 Uhr 

Schalter geschlossen 
Telefon nicht bedient 

Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr Schalter geschlossen 
Telefon bedient von 13.30 bis 16.00 Uhr 

Freitag Schalter geschlossen 
Telefon bedient von 08.00 bis 11.30 Uhr 

_________________________________________________________________________________ 
 
Individuelle Beratungszeiten können jederzeit vereinbart werden. Ab Montag, 17. August 2026 ist 
die Verwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. Die Verwaltung 
wünscht Ihnen eine schöne Sommerzeit.  
 
Des Weiter en hat der Gemeinderat é 
é zwei Reinigungskräfte an der Schule Weiach zu je 40 % angestellt.  
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Finanzen  
 
Grundstückgewinnsteuern  
In der Berichtsperiode wurden 5 Grundstückgewinnsteuerfälle behandelt. Es wurden Grundstückge-
winnsteuern im Betrag von rund 282'000 Franken veranlagt. 
 
Budgetrichtlinien 2027 verabschiedet  
Der Gemeinderat hat die Richtlinien für die Erstellung des Budgets 2027 und der Finanzplanung  
2026ï2030 festgelegt. Dabei wurden insbesondere folgende finanzpolitischen Zielsetzungen definiert:  

¶ mittelfristiger Rechnungsausgleich der Erfolgsrechnung 
¶ Finanzierung der Konsumausgaben über jährlich wiederkehrende Erträge 
¶ Begrenzung der Verschuldung 

¶ Gesamtsteuerfuss weiterhin unter 100%  
¶ kostendeckende Verursacherfinanzierung in den Gebührenhaushalten 

 
Trotz weiterhin solider Finanzlage mit einem Nettovermögen von rund 20,6 Mio. Franken und hoher 
Liquidität soll die Ausgabenentwicklung angesichts steigender Kosten in den Bereichen Bildung, Ge-
sundheit und Soziales weiterhin zurückhaltend erfolgen. Ziel bleibt eine ausgeglichene Erfolgsrech-
nung bei unverändertem Gemeindesteuerfuss von 73 Prozent. Investitionen sind nach ihrer Dringlich-
keit zu priorisieren und Ausgaben konsequent nach dem Grundsatz der Notwendigkeit zu budgetieren. 
Die Finanzverwaltung wurde beauftragt, Budget und Finanzplanung entsprechend den beschlossenen 
Vorgaben auszuarbeiten. 
 
Interne Verzinsung 2027 festgelegt  
Der Gemeinderat hat den internen Zinssatz für Sonderrechnungen, Spezialfinanzierungen und Liegen-
schaften des Finanzvermögens für das Rechnungsjahr 2027 unverändert auf 0,5 Prozent festgesetzt. 
Die Verzinsung erfolgt auf dem Bestand per 1. Januar 2027. Der Zinssatz liegt unter dem kantonalen 
internen Verrechnungszins von 0,75 Prozent und trägt den aktuellen Verhältnissen auf dem Zinsmarkt 
Rechnung. Die Finanzverwaltung wurde beauftragt, den Zinssatz bei der Erstellung des Budgets 2027 
zu berücksichtigen. 
 

Gesundheit  
 
Start der Bedarfsbescheinigungsstelle Seit dem 1. Januar 2025 gelten in der kantonalen Zusatzleis-
tungsverordnung (ZLV) neue Bestimmungen. Der Leistungskatalog für Hilfe und Betreuung wurde 
erweitert, die Stundenansätze für diese Leistungsangebote erhöht und zusätzliche Leistungserbrin-
gende anerkannt. Dies soll es den Seniorinnen und Senioren mit Zusatzleistungen zur AHV-Rente 
ermöglichen, länger selbstbestimmt in ihrem Zuhause zu leben und aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen. Die neuen Leistungen umfassen: 

Å Unterstützung bei der Haushaltsführung 
Å Begleitung und Beratung für soziale Kontakte und die Teilnahme an Anlässen in der Gemeinde 
Å Übernahme von Mehrkosten für Mahlzeitendienste und Mittagstische 
Å Betreuung in Tages- oder Nachtheimen 
Å Organisation von Transporten zu Mittagstischen und Tages- oder Nachtheimen 
Å Bereitstellung von Hilfsmitteln wie Notrufsystemen 
Å Entlastungsdienste für Angehörige, die Betreuungsaufgaben übernehmen 
 
Der Bezug dieser zusätzlichen Betreuungsleistungen setzt eine Bedarfsbescheinigung voraus. Diese 
wird auf Grundlage einer Abklärung durch eine Fachperson erstellt, welche die Seniorinnen und Seni-
oren zu Hause besucht. Ab 15. Juni 2026 übernimmt die Bedarfsbescheinigungsstelle im Gesundheit-
szentrum Dielsdorf diese Aufgabe für unsere Gemeinde. Interessierte mit einer ZL-Verfügung können 
sich entweder direkt dort melden oder über ihre Ansprechperson in der Gemeinde eine Anmeldung 
vornehmen lassen. Die Abklärung erfolgt anschliessend im Rahmen eines Hausbesuchs.  
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Bedarfsbescheinigungsstelle Gesundheitszentrum Dielsdorf, Telefon: 044 854 62 56 (Di, Mi und Do  
9-12, 13ï15 Uhr), E-Mail: bedarfsbescheinigung@gzdielsdorf.ch. Weitere Informationen  finden Sie 
unter www.gzdielsdorf.ch 
 

Hoch - und Tiefbau  
 
Baubewilligungen  
Seit dem letzten Bericht bewilligte der Gemeinderat zudem folgende Bauvorhaben: 

Å Karin und Patrick Geyer, Haslistrasse 5, 8187 Weiach, Neubau Parkplatz und Unterstand auf  
Kat.-Nr. 80 und 81. 

Å Anna Maria Attinger, Büelstrasse 6, 8187 Weiach, Ersatz Glasziegel durch neue Dachflächenfens-
ter beim Wohnhaus Vers.-Nr. 234. 

 

Sicherheit  

Geschwindigkeitskontrolle n in Weiach  
Die Kantonspolizei Zürich hat im Mai und Juni 2026 folgende Geschwindigkeitskontrollen auf dem 
Gemeindegebiet Weiach durchgeführt:  

Datum / Zeit:  18.05.2026 15:55 ï 18:06  Uhr  
Messort: Kaiserstuhlerstrasse  
Fahrtrichtung: Glattfelden / Kaiserstuhl 
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h  
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:  61 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 2037 
Anzahl Übertretungen:         30 
 
Datum / Zeit:  01.06.2026 15:39 ï 18:18  Uhr  
Messort: Glattfelderstrasse 
Fahrtrichtung: Kaiserstuhl / Glattfelden 
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h  
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:  68 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 1990 
Anzahl Übertretungen:                   81 
 

Umwelt  
 
Pilotversuch für Gratis -Sperrgutentsorgung 2027  
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Gratis-Sperrgutentsorgung im Jahr 2027 versuchsweise als 
Strassensammlung an den üblichen Kehrrichtsammelstandorten durchzuführen. Damit sollen die Ka-
pazitäts- und Verkehrsprobleme bei der bisherigen Durchführung auf dem Areal der Entsorgungsstelle 
entschärft und der Komfort für die Bevölkerung erhöht werden. Die Durchführung erfolgt durch die 
Firma Schmid. Nach dem Pilotversuch wird der Gemeinderat die Erfahrungen auswerten und über die 
zukünftige Ausgestaltung der Gratis-Sperrgutentsorgung entscheiden. 
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Diverses  
 
Pflanzen Rückschnitt  -  Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern  
Farbenfrohe Blumenwiesen, füllige Hecken und prächtige Bäume ï die Gärten privater Hausbesit-
zer/innen und Grünfreunden verschönern unsere Gemeinde. Gehegt und gepflegt gedeihen die Be-
pflanzungen und wachsen so manchmal über den Zaun, die Mauer oder das eigene Grundstück hin-
aus. Die Konsequenz: Die Sicht von Fussgängern sowie auch den anderen Verkehrsteilnehmenden 
wird beeinträchtigt, der betriebliche Strassenunterhalt kann nicht ordentlich durchgeführt werden, das 
Grün wird zum Sicherheitsproblem. 
 
So sehr uns das Grün in der Gemeinde Weiach freut, so sehr erschweren die zu gross gewordene 
Gewächse die Arbeit und beeinträchtigen die Verkehrssicherheit von allen. Entsprechend verpflichtet 
das Strassengesetz alle Grundeigentümer/innen zum rechtzeitigen Zurückschneiden ihrer Bepflanzun-
gen. Damit wird ein wertvoller Beitrag zur allgemeinen Verkehrssicherheit geleistet. 
 
Grundsätzlich ist jeder Eigentümer von Grundstücken entlang öffentlicher Strassen oder Wegen ver-
pflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken und Einfriedungen, welche in den Strassen- bzw. Wegraum hin-
ausragen, zurückzuschneiden. Bestimmt wird dies in § 20 sowie Anhang 3 und 5 der Verkehrser-
schliessungsverordnung VErV und in § 23 der Polizeiverordnung vom 2. Dezember 2013. Diese Vor-
schriften müssen ganzjährlich eingehalten werden. 
 
Rückschnitt ist ein Muss  
Um die Eigentümer auf diese Problematik und natürlich schlussendlich ihre Pflicht aufmerksam zu 
machen, publizieren wir in der Limmattaler Zeitung sowie auf unserer Homepage immer im Frühling 
und Herbst jeweils eine Erinnerung an den Rückschnitt. Unser Betriebsunterhalt kontrolliert daraufhin 
die öffentlichen Strassen und Wege auf ihre Verkehrssicherheit und Benutzbarkeit. Diese Kontrollen 
finden einerseits im Frühjahr nach der ersten Wachstumsphase und im Herbst nach dem Triebwachs-
tum statt.  
 
Stellen die Werkmitarbeiter fest, dass gewisse Pflanzen nicht ordnungsgemäss zurückgeschnitten sind, 
werden die entsprechenden Eigentümer per Brief auf ihr Versäumnis hingewiesen. Wie bereits er-
wähnt, ist diese Anordnung keine Willkür unsererseits, sondern eine Vorschrift der Verkehrserschlies-
sungsverordnung. Manche Briefempfänger reagieren verärgert und fühlen sich persönlich angegriffen. 
Die Aussage: "der Gärtner kommt aber erst im September", ist nicht zulässig, da die Vorschrift der 
VErV ganzjährig gilt und eingehalten werden muss. 
 
Es sind dabei folgende Bestimmungen zu beachten:  
¶ Bepflanzungen dürfen nicht über die Strassengrenze ins Strassengebiet/Gehweg ragen. 
¶ Über Strassen muss das Lichtraumprofil bis auf eine Höhe von mindestens 4,50m dauerhaft 

freigehalten werden. 
¶ Über Fusswegen und Trottoirs muss die lichte Höhe mindestens 2,65m betragen. 
¶ Strassenlampen, Verkehrssignaltafeln und Strassennamensschilder müssen dauernd frei blei-

ben. 
¶ Bei Strasseneinmündungen, Strassenkreuzungen und Ausfahrten auf die Strassen müssen 

Sichtzonen stets freigehalten werden. 
¶ Die Bedienung der Hydranten muss allseitig gewährleistet sein. 
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Aufklärung zur Sachbeschädigung -  bitte melden  
Im Gebiet «Baggeli» an der Riemlistrasse wurden drei junge  
Bäume abgesägt bzw. abgeknickt (siehe Bild). Die Beschädigun- 
gen dürften um den 13.  Mai 2026 erfolgt sein. 
 
Die Bäume sind mutwillig beschädigt worden. Die Verursacher  
mussten dafür sogar durch das hohe Gras gehen. Grössere  
Bäume mit einem Durchmesser von 8 cm und mehr, die sich eben- 
falls dort befinden, wurden hingegen nicht beschädigt.  Auf den  
Bildern ist klar ersichtlich, dass die Bäume zunächst angesägt und  
anschliessend abgeknickt wurden. 
 
Die Bevölkerung wird gebeten, verdächtige Beobachtungen der Polizei zu melden.  
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Badi Fisibach ï Aktuelle Situation bei der Schlüsselvergabe  
 

Die Gemeinde Weiach beteiligt sich seit vielen Jahren finanziell an der Badi Fisibach, damit die Weia-
cher Bevölkerung das Freibad mitbenutzen kann. 
 

In den vergangenen Monaten haben sich vermehrt Einwohnerinnen und Einwohner bei der Gemeinde 
Weiach gemeldet, nachdem ihnen die Abgabe eines Schlüssels beziehungsweise Badges für die Badi 
Fisibach verweigert wurde. Die Gemeinde Fisibach begründet dies mit einer Knappheit der verfügba-
ren Schlüssel und hält die verbleibenden Schlüssel derzeit für die eigene Bevölkerung zurück. 
 

Der Gemeinderat Weiach bedauert diese Entwicklung sehr. Für die betroffenen Einwohnerinnen und 
Einwohner ist die Situation unverständlich und unbefriedigend. Insbesondere wirft die aktuelle Rege-
lung Fragen auf, da die Gemeinde Weiach weiterhin einen finanziellen Beitrag an den Betrieb der Badi 
leistet, gleichzeitig aber ein Teil der Weiacher Bevölkerung keinen Zugang mehr erhält. 
Der Gemeinderat Weiach hat die Gemeinde Fisibach um eine Klärung der Situation sowie um Infor-
mationen zur zukünftigen Regelung der Mitbenutzung ersucht. Die bisher erhaltenen Auskünfte be-
antworten diese Fragen aus Sicht des Gemeinderats noch nicht abschliessend. 
Der Gemeinderat erwartet deshalb eine zeitnahe Stellungnahme der Gemeinde Fisibach und setzt sich 
weiterhin dafür ein, dass der Weiacher Bevölkerung die bisherige Mitbenutzung der Badi Fisibach auch 
künftig in angemessener Weise offensteht. 
 
Sobald weitere Informationen vorliegen, wird die Bevölkerung entsprechend informiert.  
 

Präsidiales  
 
Es ist Zeit, um Auf Wiedersehen und vor allem DANKE zu sagen  
 
Liebe Weycherinnen, liebe Weycher 
 
Die Lebenserwartung liegt bei Männern in der Schweiz bei 82.7 Jahre.  
 
12 Jahre und 2 Monate oder anders ausgedrückt ï ein Siebtel meiner Lebenserwartung - durfte ich 
als Gemeindepräsident die Gemeinde Weiach vorstehen.  
 
Als ich 2014 die Arbeit als Gemeindepräsident aufgenommen hatte, zählte die Gemeinde 1153 Ein-
wohner. Jetzt wo ich abtrete, zählt die Gemeinde rund 2'135 Einwohner.  
 
Das Bevölkerungswachstum, der Nagra-Standortvorschlag, dass das geologische Tiefenlager in un-
mittelbarer Nähe gebaut werden soll, zwei Abstimmungen über die zwingend notwendige Schulraum- 
respektive Infrastrukturerweiterung haben Spuren hinterlassen.  
 
Nach 12 Jahren ist meines Erachtens der ideale Zeitpunkt, um die zukünftigen Projekte und Heraus-
forderungen den neuen Verantwortlichen zu übergeben. Den neuen Behörden wünsche ich viele gute 
Ideen, Lösungsansätze und Energie. Dies werden sie brauchen, den Weiach wird in den nächsten 
Jahren weiter wachsené 
 
Ich blicke auf eine sehr spannende, intensive und sehr lehrreiche Zeit zurück, welche ich auf keinen 
Fall missen möchte.  
 
Für Ihre Unterstützung und Vertrauen bedanke ich mich ganz herzlich und wünsche Ihnen für die 
Zukunft nur das Beste.  
 
Ich habe fertig!  
 
Alt-Gemeindepräsident 
Stefan Arnold 
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Soziales  
 

Andreas Brüngger sagt auf Wiedersehen  
 
Liebe Weiacherinnen und Weiacher 

Da ich nun seit fast zwei Jahren im Rentenalter bin, habe ich mich entschieden, bei den letzten Wahlen 
auf eine erneute Kandidatur für den Gemeinderat zu verzichten. 
  
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei Euch von Herzen für das Vertrauen in den vergan-
genen acht Jahren zu bedanken. Mit ganz wenigen Ausnahmen hat mir mein Amt als Sozial- und 
Gesundheitsvorstand sehr viel Freude bereitet. 
 
Da ich unsere Gemeinde Weiach oft in externen Organisationen, Zweckverbänden, Spitälern und Hei-
men vertreten durfte, wurde ich innerhalb des Gemeinderats scherzhaft als ĂAussenministerñ bezeich-
net. Dieser Austausch über die Gemeindegrenzen hinweg war stets sehr bereichernd. 
 

Im Ressort Soziales kam ich naturgemäss mit einigen schwierigen Lebenssituationen in Kontakt. Zu 
Beginn meiner Amtszeit war mir vielleicht gar nicht so bewusst, wie wichtig und nötig ein letztes 
Auffangnetz, wie die Sozialhilfe, selbst in unserem beschaulichen Dorf sein kann. Ich denke dabei an 
ältere, ausgesteuerte Arbeitslose, an ausstehende Lohnzahlungen eines Arbeitgebers, an Paare in 
Trennung, an Working Poor oder an Menschen mit gesundheitlichen Schwierigkeiten resp.  Suchter-
krankungen. Ihr seht: Ein solcher Schicksalsschlag kann fast jeden treffen. Darum ist die Sozialhilfe 
so enorm wichtig. Sie sorgt dafür, dass diesen Leuten in einer besonders schwierigen Situation der 
Boden nicht komplett unter den Füssen einbricht.  
 

Die zweite grosse Herausforderung meiner Amtszeit waren die Flüchtlinge, die seit der russischen 
Invasion in der Ukraine zu uns kamen. Bis dahin (Februar 2022) betreuten wir 10 Flüchtlinge und 
Asylbewerber in einer einzigen Unterkunft ï soweit war das gut überschaubar. Heute sind es rund 30 
Personen, die sich auf 9 Unterkünfte verteilen. Statt der ursprünglich vorgesehenen zentralen Contai-
ner-Unterbringung im Bedmen mussten wir laufend neue, preisgünstige Wohnungen suchen und an-
mieten. Darauf folgte die Beschaffung der Grundeinrichtung ï von Möbeln über Lampen bis hin zu 
Küchenutensilien. Dies sollte möglichst ohne grosse Kosten für die Gemeinde geschehen, und ich war 
in dieser Zeit unheimlich froh um die zahlreichen Spenden aus der Bevölkerung. Vielen Dank dafür! 
Die dezentrale Unterbringung machte aber auch die Betreuung durch unsere Asyl- und Flüchtlingsor-
ganisation aus Glattfelden aufwendiger. Zum Glück hatten wir dies bereits im Vorfeld aufgegleist, 
sodass verlässliche Strukturen vorhanden waren. Im Grossen und Ganzen fühlen sich die Flüchtlinge, 
den Umständen entsprechend, wohl in unserem Dorf. Auch haben wir erfreulicherweise kaum Prob-
leme mit ihnen. 
 
Wie eingangs erwähnt, hat mir die Arbeit für unsere Gemeinde viel Freude gemacht und ich werde in 
Zukunft sicherlich einiges vermissen. Ganz aus dem Gemeindeleben werde ich mich allerdings nicht 
zurückziehen. Als zukünftiges RPK-Mitglied werde ich mich weiterhin für unser Dorf einsetzen.  
 
Meinem voraussichtlichen Nachfolger, Robin Kohli, wünsche ich an dieser Stelle einen guten Start und 
viel Erfolg. Ich bin zuversichtlich, dass er sich rasch in der neuen Materie zurechtfindet. 
 
Herzliche Grüsse 
Andy Brüngger 
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Die Schweiz hat sich wieder bewegt ï 
Weiach ganz besonders  
 
Vom 1. ï 31. Mai machten täglich im Durch-
schnitt 20ô000 Personen am çCoop Ge-
meinde Duell» mit und sammelten dabei zu-
sammen fast 70 Millionen Bewegungsminu-
ten. Auch dieses Jahr wurden die  «beweg-
testen Gemeinden der Schweiz»  
gesucht und prämiert.   
 
Das «Coop Gemeinde Duell» gilt als das grösste 
nationale Bewegungsförderungsprojekt für 
Schweizer Gemeinden. Während dem Bewe-
gungsmonat Mai organisierten Gemeinden ge-
meinsam mit Vereinen, Schulen und engagierten 
Privatpersonen kostenlose Bewegungsangebote 
für die Bevölkerung. Insgesamt fanden bei der 
diesjährigen Austragung rund 8'500 solcher Ange-
bote statt. Ziel der Gemeinden war es, zusammen 
mit der Bevölkerung möglichst viele Bewegungs-
minuten zu sammeln und sich damit den Titel der 
«bewegtesten Gemeinde der Schweiz» zu sichern. 
Da nicht die sportliche Leistung, sondern die ge-
meinsam erreichte Bewegungszeit zählt, konnten 
Menschen aller Altersgruppen und unabhängig 
von ihrem Fitness-level teilnehmen und zum Er-
folg der Gemeinden beitragen. 
 
Bewegteste Gemeinden der Schweiz 2026  
Die Gemeinden wurden entsprechend ihrer Ein-
wohnerzahl in vier Kategorien eingeteilt. Coop und 
Groupe Mutuel prämierten in jeder Kategorie je-
weils die drei bewegtesten Gemeinden sowie neu 
je eine Gemeinde für die qualitativ beste Umset-
zung: 
 
Kategorie < 1ô000 Einwohner 

1. Platz: Bretzwil (BL) 
2. Platz: Ufhusen (LU) 
3. Platz: Ernen (VS) 
Qualitätspreis: Onnens (VD) 

 
 
 
 

Kategorie 1ô001 ï 2ô000 Einwohner 

1. Platz: Seltisberg (BL) 
2. Platz: Schleitheim (SH) 
3. Platz: Löhningen (SH) 
Qualitätspreis: Birwinken (TG) 
 

Kategorie 2ô001 ï 5ô000 Einwohner 
* 7. Platz Weiach  

1. Platz: Utzenstorf (BE) 
2. Platz: Felsberg (GR) 
3. Platz: Knonau (ZH) 
Qualitätspreis: Ardon (VS) 
 

Kategorie > 5ô000 Einwohner 

1. Platz: Obersiggenthal (AG) 
2. Platz: Münchenstein (BL) 
3. Platz: Reinach & Menziken (AG) 
Qualitätspreis: Bex (VD) 
 

 
Die vollständigen Ranglisten, Bilder sowie weitere 
Informationen  finden Sie unter: 
Coop Gemeindeduell www.coopgemeindeduell.ch 
 
Sponsoren und Partner  
Dank der Unterstützung der Projektpartner konn-
ten sowohl die Gemeinden als auch die Teilneh-
menden kostenlos an der Aktion teilnehmen. Den 
Gemeinden wurden wiederum die technischen 
Hilfsmittel sowie diverses Eventmaterial kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Zudem haben die Teilneh-
menden vor Ort zahlreiche «Müsterli & Gschänkli» 
erhalten. schweiz.bewegt bedankt sich herzlich 
bei Coop, Groupe Mutuel, der Planzer Transport 
AG, Seeberger, tetesept Schweiz, JimBob, dem 
Druckzentrum AG Zürich-Süd sowie bei den loka-
len Partnern in den Gemeinden. 
 
Ausblick 2027  
Die nächste Austragung vom «Coop Gemeinde 
Duell» findet vom 1. bis 31. Mai 2027 statt.  
 
Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirken-
den

 
 

  

http://www.coopgemeindeduell.ch/


Politische Gemeinde  
 

13 

 
Coop Gemeinde Duell 2026 ï Organisationsko mite e -  Danke Weiach   
 
Liebe Weiacherinnen und Weiacher 
 
Was für ein Monat! Gemeinsam haben wir im Mai unglaubliche 723'969 Bewegungsminuten gesam-
melt. Damit erreichte Weiach in unserer Kategorie den 7. Rang schweizweit und den 4. Rang im 
Kanton Zürich. Auch bei den registrierten Teilnehmenden landeten wir auf dem hervorragenden 7. 
Platz. 
 
Für uns standen die Ranglisten jedoch nie im Mittelpunkt. Viel wichtiger war, Menschen zusammen-
zubringen, Bewegung ins Dorf zu bringen und vielleicht die eine oder andere Person zu motivieren, 
die Turnschuhe wieder einmal hervor zunehmen. Wir denken, genau das ist gelungen. 
 
Es hat uns riesig gefreut, dass das Gemeinde Duell einen Monat lang Gesprächsthema war und so 
viele von euch Minuten gesammelt haben. Ob beim Spazieren, Velofahren, Wandern oder an einer 
unserer Veranstaltungen, jede Minute hat gezählt. 
 
Einen kleinen Wermutstropfen gibt es trotzdem: Bei den Gruppenaktivitäten lagen wir eher im hinte-
ren Teil der Rangliste. Aber genau das spornt uns an! Deshalb freuen wir uns bereits darauf, 
dass Coop Gemeinde Duell auch nächstes Jahr wieder zu organisieren.  
 
Deshalb schon heute unser Aufruf: Überlegt euch, ob ihr nächstes Jahr selbst eine Aktivität organisie-
ren möchtet. Ob Verein, Quartiergruppe, Familie oder Einzelperson, jede Idee ist willkommen und hilft 
mit, das Dorfleben noch aktiver und lebendiger zu gestalten. Meldet euch bei uns! 
 
Zum Schluss bleibt uns nur noch eines zu sagen: Herzlichen Dank an alle, die mitgemacht, organisiert, 
motiviert und Minuten gesammelt haben. Ihr habt diesen Erfolg möglich gemacht.  
 
Und jetzt: Nehmt den Schwung mit in den Sommer und sorgt dafür, dass der hart erarbeitete Badi-
körper nicht schon bis zu den Sommerferien wieder verschwindet.  
 
Claudia und Samuel 
 

E-Mail: claudia.meierhofer@greenmail.ch 
E-Mail: sami.schenkel@bluewin.ch  
 
 
 
 
 
 
  

mailto:claudia.meierhofer@greenmail.ch
mailto:sami.schenkel@bluewin.ch
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ZU- UND WEGZÜGE  ZIVILSTANDSWESEN   JUBILÄEN  / GEBURTSTAGE  
 

Zuzüge  

Wir heissen in unserer  

Gemeinde folgende  

Neueinwohnende herzlich 

willkommen und wünschen, 

dass sich diesse bald zu-

hause fühlen. 
 

- Keine Meldungen 

 

Wegzüge  

 

- Keine Meldungen 
 
 
Die Publikation von persönlichen 
Daten erfolgt nur auf Wunsch.  

 

  

Eheschliessungen  
 

- 06.06.2026 

Julia + Robin Ganser 

 

Todesfälle  

- 21.06.2026 

Nägeli-Hennerfeind Gertrud 

(1933 ï 2026) 
 

  

Im Namen der Bevölkerung 

wünscht der Gemeinderat  

einen wunderschönen  

Festtag und für die Zukunft  

alles Gute. 

80. Geburtstag  

- 13.07.1946 

Karl-Heinz Kergel 

83. Geburtstag  

- 29.07.1943 

Annaliese Baltisser 

84. Geburtstag  

- 05.07.1942 

Anna Maria Attinger 
 

90. Geburtstag  

- 30.07.1936 

Verena Baltisser 
 

93. Geburtstag  

- 21.07.1933 

Mina Willi 
 

94. Geburtstag  

- 12.07.1932 

Margarita Fiedler 

 

DIAMANTEN E HOCHZEIT  
          * 60 JAHRE*  

 

- 20.07.1966 

Cathrin + Hans Peter Stahel 

 

Herzliche Gratulation!  
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PRIMARSCHULE WEIACH  
 
 
 

Ein Beitrag von Manuela Rapold  

Klassenlehrperson 1./2. Klasse A  

«Die Möglichkeiten, die die Natur für Entdeckungsreisen bietet, sind 

unbegrenzt. Nichts funktioniert dort auf vorgefertigte Weise, alles 

kann man gar nicht selbst entdecken, nichts ist gleich. Kein Blatt, kein 

Ast gleicht dem anderen, und alles kann man für irg endetwas ver-

wenden. Überall lässt sich etwas finden, was wächst, was lebt, was 

einzigartig ist ï wie die Kinder selbst.»  Gerald Hüther  

 

Waldwoche 2026 der 1./2. Klassen der Schule Weiach  
 

Vom 8. bis 12. Juni 2026 verbrachten die vier 1./2. 
Klassen der Schule Weiach eine unvergessliche 
Waldwoche rund um die Stockihütte. Fast 80 Kinder 
machten sich jeden Morgen und Mittag gemeinsam 
auf den Weg vom Schulhaus in den Wald. Bereits 
der tägliche Fussmarsch gehörte für viele Kinder zu 
den Höhepunkten der Woche. Mit grosser Vorfreude 
wurde gesungen, erzählt und spekuliert, welche 
Abenteuer der Wald an diesem Tag bereithalten 
würde. 
Wir starteten die Tage mit dem Lied ĂGuete Morge, 
Liebe Wald", mit welchem die Kinder den Wald be-

grüssten. Gemeinsam wurde der Waldpakt besprochen, um dem Wald die Fürsorge entgegenzubrin-
gen, welche er verdient hat. Während der ganzen Woche stand das Lernen mit Kopf, Herz und Hand 
im Mittelpunkt. Die Kinder entdeckten den Wald als Spielplatz, Lernort, Werkstatt und Rückzugsort 
zugleich. 
 
Gemeinsam mit den Waldzwergen erprobten die Kinder verschiedene Geschicklichkeits- und Reakti-
onsübungen, bastelten Zauberstäbe und gestalteten kreative Kunstwerke aus Naturmaterialien. An 
einem anderen Tag erfüllten die Klänge eines Jagdhorns die Lichtung bei der Stockihütte. Die Kinder 
lernten viel über die Tiere des Waldes, bestaunten die ausgestellten Präparate im Wildmobil und 
erhielten spannende Einblicke in die Arbeit von Jägern und Förstern. Besonders eindrücklich war es, 
selbst einmal in ein Jagdhorn zu blasen oder die Ausrüstung eines Jägers aus nächster Nähe be-
trachten zu dürfen.  
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Mit grosser Begeisterung bauten die Kinder Wichtelhäuser zwischen 
Baumwurzeln, legten farbenfrohe Waldmandalas und gestalteten 
Traumfänger aus Naturmaterialien. Beim Führen mit geschlossenen 
Augen lernten sie den Wald auf eine ganz neue Weise kennen. Plötzlich 
wurden Geräusche, Gerüche und unterschiedliche Bodenbeschaffen-
heiten viel bewusster wahrgenommen. Viele Kinder staunten darüber, 
wie viel es im Wald zu entdecken gibt, wenn man einmal ganz genau 
hinschaut. Auch das Bogenschiessen durfte natürlich nicht fehlen und 

wurde ausgiebig genutzt. 
 
 
Bewegung, Spiel und gemeinsames Erleben kamen selbstverständlich nicht zu kurz. 
Es wurden Tierbilder gelegt, kleine Brücken gebaut, fantasievolle Namen für Bäume 
erfunden und spannende Waldgeschichten erzählt. Beim Tannenzapfen-Wettrennen 
wurde eifrig angefeuert und gelacht. Ein besonderes Highlight war das gemeinsame 
Grillieren über Mittag. Die Kinder genossen es, den ganzen Tag im Wald verbringen 
zu dürfen und die gemeinsame Zeit mit ihren Freundinnen und Freunden zu erleben. 
 
 

 
Auch schulische Inhalte fanden ihren Platz zwischen Bäumen, Ästen und Moos. Beim Rechenspazier-
gang wurden mathematische Aufgaben gelöst, Uhren aus Naturmaterialien gelegt und beim Orien-
tierungslauf waren Teamarbeit und Orientierungssinn gefragt. Im Deutsch unterricht wurden Nomen, 
Verben und Adjektive direkt in der Natur gesucht und gesammelt. So zeigte sich eindrücklich, dass 
Lernen weit über die Schulzimmerwände hinaus stattfinden kann.  
 
Neben allen geplanten Aktivitäten blieb den Kindern immer wie-
der Zeit für freies Spielen und Entdecken. Es entstanden Hüt-
ten, Fantasiewelten und neue Freundschaften. Die Begeiste-
rung, mit welcher die Kinder den Wald erkundeten, war wäh-
rend der gesamten Woche spürbar. Die Waldwoche bot zahl-
reiche Gelegenheiten, die Natur mit allen Sinnen zu erleben, 
Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam unvergessliche 
Erfahrungen zu sammeln. 
 

 
 
Ein besonderer Dank gilt Frank Kissling «Gufä», Alexander Good, 
Förster von Weiach, Joe Wenzinger und Mario Birrer von der Jagd-
gesellschaft Döttingen, Robert Hediger und Walter Erb von der Jagd-
gesellschaft Sanzenberg sowie dem Aargauischen Jagdschutzverein 
AJV für die wertvolle Unterstützung und das Zurverfügungstellen der 
Wildmobile. 
 
Ebenso danken wir allen Lehrpersonen und Klassenassistenzen für 
die engagierte Mitarbeit, die kreativen Tagesprogramme und die Be-
gleitung der Kinder während der gesamten Woche. Durch ihren Ein-
satz wurde die Waldwoche 2026 für die Kinder zu einem besonderen 
Erlebnis voller Freude, Entdeckungen und wertvoller Erinnerungen. 
Selbstverständlich geht ein grosses Dankeschön an die Kinder, die 
mit Begeisterung und Motivation dabei waren. 
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GEMEINDE - UND SCHULBIBLIOTHEK WEIACH  
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 
 

Monatsprogramm Gottesdienste Juli 2026  
 

 

Sonntag, 5. Juli  Abendgottesdienst  
 

17:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrer Jakob Vetsch 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Wunderlampe 

 

Gesang von Monika Graf-Werren 
 

Sonntag, 12. Juli  Regio -Gottesdienst in Bachs  
 

10:00 Uhr auf dem Festgelände  
Tresch-Scheune in Bachs 

Pfarrerin Bettina Badenhorst 
 

Fahrdienst, bitte melden bei E. Ziorjen 
043 433 05 20 

 

Sonntag, 19. Juli  Regio -Gottesdienst  
 

10:00 Uhr der Kirche Weiach 
Pfarrer Christoph Baltensweiler 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Wunderlampe 

 

Anschliessend Chilekafi 
 

Sonntag , 26. Juli  Regio -Gottesdienst  
 

10:00 Uhr in der Kirche Stadel  
Pfarrerin Bettina Badenhorst 

 

Fahrdienst, bitte melden bei E. Ziorjen 
043 433 05 20 

 

Sonntag, 2. August  Gottesdienst  
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Janine Haller 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Kifa 

 

 

 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf:  
Evangelisch-reformiertes Pfarramt Weiach, 
Pfarrerin Janine Haller; Tel: 044 858 22 44 
Postadresse: Büelstrasse 19, 8187 Weiach, 

 www.kirche-weiach.ch 

http://www.kirche-weiach.ch/
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«Seht euch die Vögel an! Sie säen nichts, sie ernten nichts und 

sammeln auch keine Vorräte. Euer Vater im Himmel versorgt sie. 

Meint ihr nicht, dass ihr ihm viel wichtiger seid? Und wenn ihr 

euch noch so viel sorgt, könnt ihr doch euer Leben um keinen  

Augenblick verlängern»  

(Mt 6,26-27) 

 
 
REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 

Konfpaten gesucht ï Du bist gefragt!  

Am 16. Juni startet der neue Konfirmandenjahrgang 2026/27 ï mit 5 jungen Menschen aus  

Weiach. Damit sie dieses besondere Jahr gut begleitet erleben dürfen, suchen wir engagierte Konf-

paten.  

 

Was dich erwartet, ist überschaubar, aber wertvoll:  

Å Für deinen Konfirmand oder deine Konfirmandin be-

ten ï bis zur Konfirmation 

Å Zum Geburtstag oder zu Weihnachten eine Karte 

schreiben 

Å Einmal zu einem Essen einladen ï wer möchte, 

kann sich gerne zu zweit mit den Konfirmanden zu-

sammentun 

Was die Jugendlichen ausserdem sehr freut: ein klei-

nes Fresspäckchen ins Konflager im Oktober und eine 

aufmunternde Begleitung beim Gottesdienstbesuch.  

Im Grunde geht es um eine einfache, aber wirkungsvolle Botschaft:   

Ich sehe dich . Du gehörst dazu . Du bist willkommen .  

Wenn du einen jungen Menschen auf diesem Weg begleiten möchtest, melde dich bitte bei Pfrn. 

Janine Haller. Die Konfirmanden stellen sich der Gemeinde im Sonntagsgottesdienst vom  

13. September 2026  um 10 Uhr in der Kirche Weiach vor.Herzliche Einladung dazu, um die 

neuen Konfirmanden kennen zulernen. 

Die eigene Ruhe   

Vor uns liegen die langen und warmen Sommer-

tage. Ich hoffe ehrlich, dass sie uns nach den 

vergangenen Monaten wirklich Erholung und 

Ruhe bringen. So ein Blick über ein weites, ern-

tereifes Feld verspricht Entspannung und Weite. 

Mir fällt darüber ein, was Jesus einmal sagte:  

  

Bi ldque l le  Pixabay  

Bi ldque l le  Pixabay  
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 
 

Mir springt die Frage Jesu «Meint ihr nicht, dass ihr ihm viel wichtiger seid? » sofort ins Auge. Ich 

bin Gott wichtig. Wichtiger sogar noch als die Vögel des Himmels. Weltweit gibt es ca. 10'350 ver-

schiedene Vogelarten. Und du bist Gott wichtiger als alle diese Arten und individuellen Vögel. Wow, 

darüber kann ich nur staunen. Ich bin Gott wichtig. Das beruhigt meine Seele, wenn der Alltag 

hektisch wird und wenn Probleme und Streit an die Türe klopfen. Darauf kann ich mich verlassen, 

wenn ich weiss, dass Meschen schlecht über mich reden. Ich bin Gott wichtig.  

Und ein zweites macht der Text deutlich. Und wenn ihr euch noch 

so viel sorgt, könnt ihr doch euer Leben um keinen Augenblick 

verlängern. Gerade heute in Zeiten von Stichworten wie «Longe-

vity», Medikamenten wie Ozempic und Nachrichten über Krank-

heiten und Viren. Ich entscheide mich dafür Gott zu vertrauen, 

ihm zu glauben, statt mich von Medien verunsichern zu lassen. 

Denn Jesus hat mit seiner Aussage recht. Ich kann mein Leben 

nicht verlängern, wenn ich mich sorge. Ja, ich liebe mein Leben 

und möchte auch noch einiges erleben. Deshalb versuche ich mein 

Leben in Gottes Vertrauen und Fröhlichkeit zu leben.  

Von aussen werden immer wieder Umstände an uns herangetragen. Doch es liegt an mir, wie ich 

selbst darauf reagiere und wie ich mit den Situationen umgehe.  Ich bin froh zu wissen, dass ich Gott 

wichtig bin ï du bist es auch. Und er sorgt für mich. So kann ich meine Sorgen bei ihm abladen (Lies 

einmal 1. Petrus 5,7 !). Sorgen bringen mich nicht weiter. Doch das Wissen, dass Gott bei mir ist, 

ich ihm wichtig bin, lässt mich zur Ruhe kommen. Und dass wünsche dir in diesen Sommermonaten. 

Gottes Ruhe und Frieden. 

Domino  

Das Domino ist ein herzliches Angebot für Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren. In einer liebevollen 

und fröhlichen Atmosphäre dürfen die Kinder lachen, spielen, kreativ und einfach Kind sein. 

Uns liegt es am Herzen, den Glauben der Kinder auf spielerische und natürliche Weise zu stärken 

und ihnen einen Ort zu schenken, an dem sie Gemeinschaft, 

Freude und Geborgenheit erleben dürfen. 

Üblicherweise treffen wir uns einmal im Monat in der Pfarr-

scheune. Dabei entstehen wertvolle Begegnungen, neue 

Freundschaften und viele fröhliche Momente. 

 Wann : Samstag, 4. Juli  
  von 09:30 ï 11:30 Uhr 

 Wo : Pfarrscheune Weiach 
 Team : Alina, Chantal und Sophie 
  
Weitere Dominotermine finden Sie auf www.kirche-weiach.ch/angebote/domino/  

Bei Fragen oder für neue Anmeldungen erreichen Sie uns unter domino@kirche-weiach.ch. 

Kontakt Alina: 076 297 61 18. Wir freuen uns auf viele Kinder! 

Bi ldque l le  Pixabay  

http://www.kirche-weiach.ch/angebote/domino/
mailto:domino@kirche-weiach.ch
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 

Grillieren bei Freunden  

In wenigen Wochen beginnen die Sommerferien. Auch wenn es die Zeit ist, in der viele verreisen, 

bleiben etliche von uns zu Hause. Genau deshalb laden wir euch während der Ferienzeit jeden  

Freitagabend zu «Grillieren bei Freunden» ein!  

Unter www.kirche-weiach.ch/angebote/sommergrill findet ihr unsere Terminliste. Möchtet ihr Gast-

geber sein? Dann tragt euch einfach für einen oder mehrere Freitagabende ein. Bitte gebt bei der 

Anmeldung auch eure Telefonnummer an, damit euch die Gäste bei Fragen gut erreichen können.  

So funktioniert es:  

¶ Als Gastgeber:  Du sorgst dafür, dass der Grill am Freitagabend um 19:00 Uhr heiss ist  

 und genügend Tische sowie Sitzplätze bereitstehen.  

¶ Als Gäste:   Ihr schaut auf der Homepage nach, wer am jeweiligen Freitag  

 Gastgeber ist, und meldet euch direkt bei ihm an. Bringt euer eigenes  

 Essen, Getränke, Geschirr und Besteck mit.  

Tipp : Sollten die Sitzplätze mal knapp werden, bringt einfach eine  

Getränkeharasse mit ï so ist auch gleich für Nachschub zum Teilen ge-

sorgt! Bei unsicherem Wetter kurz beim Gastgeber nachfragen, ob das  

Grillieren stattfindet.  

Falls du zu Hause nicht grillieren kannst oder willst, aber gerne Gastgeber 

wärst, stellt die Kirche gerne den Grill bei der Pfarrschüür zur Verfügung. 

Wir wünschen euch viel Vergnügen und gemütliche Sommerabende  

bei «Grillieren bei Freunden »! Janine Haller 

Installation unserer Pfarrerin Janine Haller  

Am 7. Juni wurde unsere gewählte Pfarrerin,  

Janine Haller, feierlich in ihr Amt eingesetzt.  

Dieser Akt wurde von Dekan Richard Mauersberger 

durchgeführt. Beim anschliessenden Apéro wurde er-

zählt und gelacht.Unter den Gästen befanden sich 

zehn Pfarrpersonen. Wann gibt es das schon? Sie 

stammten aus den umliegenden Gemeinden. Wir 

durften aber auch Pfarrpersonen willkommen heis-

sen, die bei uns längere Zeit als Vertretungen tätig 

waren. Und solche, die immer wieder Gottesdienstvertretungen übernehmen.  

Natürlich durften wir auch etliche Gemeindemitglieder an diesem speziellen Anlass begrüssen.  

Ihre Kirchgemeinde  

  

Bi ldque l le  Pixabay  
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PFARREI ST. KATHARINA KAISERSTUHL  
 
 

 KALENDER 
Juli / August  2026 

 

 

 

5. Juli / Sonntag / 10.30 h  Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 

 

12. Juli / Sonntag / 09.00 h  Wort- und Kommunionfeier mit Stefan Günter  

 in der Kapelle Fisibach 

 

 

26. Juli / Sonntag / 10.30 h  Eucharistiefeier mit Bernhard Ollmert 

 

 

16. August / Sonntag / 10.30 h  Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 in der Kapelle Fisibach 

 mit Kräutersegnung 

 

 

23. August / Sonntag / 10.30 h  Eucharistiefeier mit Bernhard Ollmert 

 in der Kapelle Fisibach 

 

 

Am Sonntag, 16. August feiern wir Maria Aufnahme in den Himmel nach. In diesem besonderen 

Gottesdienst feiern wir die Aufnahme von Maria im Himmel und dabei werden traditionell Kräuter-

sträusse und Blumen gesegnet. Dazu sind Sie eingeladen Blumen- und Kräutersträusse in den Got-

tesdienst zu bringen und segnen zu lassen. 

 

 

 

 

Pastoralassistent Stefan Günter  

056 243 18 70 / stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch 

Rebenstrasse 153, 5463 Wislikofen 

  

mailto:stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch
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ĂGemeinsam Licht schenkenñ 
 
Projekt der Stiftung Kirche St. Katharina, Kaiserstuhl  
 

 
 
 
 

Kaiserstuhl ï das Kleinod am Rhein  
Kaiserstuhl begeistert mit seinem liebevoll erhaltenen mittelalterlichen Stadtbild, den gepflegten 
Häusern und den Kunstwerken von Franz Ludwig Wind. Vom Oberen Turm oder von der Rheinbrücke 
aus eröffnet sich ein eindrucksvoller Blick auf das charmante Städtchen und die umliegende Land-
schaft. 
 
Die offene und herzliche Gemeinschaft sowie ein vielfältiges Kulturangebot machen Kaiserstuhl zu 
einem besonderen Ort. Ob Theateraufführungen der Kaiserbühne, Konzerte am Festival der Stille, 
Begegnungen auf dem Kirchplatz oder eine Pause während einer Rad-, Wander- oder Bootstour ï 
hier finden Besucherinnen und Besucher Inspiration, Erholung und Gastfreundschaft. 
 
Kaiserstuhl ist klein, aber voller Leben. Die neue Adventsbeleuchtung setzt einen weiteren leuchten-
den Akzent und lädt dazu ein, das Städtli in seiner winterlichen Stimmung zu entdecken. 
 
Licht für Kaiserstuhl ï Der Obere Turm erstrahlt in der Adventszeit  
Kaiserstuhl erhält in der Advents- und Weihnachtszeit einen besonderen Lichtakzent: Der Obere 
Turm am Ortseingang wird mit einer stimmungsvollen Bildprojektion beleuchtet und soll so Licht, 
Wärme und festliche Atmosphäre ausstrahlen. 
 
Licht hat gerade in der dunklen Jahreszeit eine besondere Wirkung. Es weckt Gefühle von Vorfreude, 
Geborgenheit und Gemeinschaft und steht traditionell für Hoffnung und Freude. Mit der neuen Ad-
ventsbeleuchtung möchte Kaiserstuhl diese Emotionen sichtbar machen und Einheimische wie Gäste 
willkommen heissen. 
 
Die feierliche Erstbeleuchtung findet am Dienstag, 1. Dezember 2026, am Abend im Rahmen der 
traditionellen Adventsfensteraktion statt. Anschliessend sorgen an den Adventssonntagen vom 6., 
13. und 20. Dezember weitere Beleuchtungs-Höhepunkte für festliche Momente im Städtli. 
 
Mit dem Projekt soll die Attraktivität von Kaiserstuhl während der Adventszeit zusätzlich gestärkt 
werden. Der Obere Turm, eines der markanten Wahrzeichen des historischen Städtchens, wird dabei 
zum leuchtenden Symbol für Gemeinschaft und Zusammenhalt. 
 
Die Stiftung Kirche St. Katharina dankt für grosszügige Unterstützung  
 

 
 

 
 
Kath. Kirchgemeinde Kaiserstuhl-Fisibach 
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FAMILIENVEREIN WEIACH  
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT WEIACH 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
50. Zürcher Unterländer Jubiläums Wyberschiessen  
 
Wo:  hier in Weiach  
 
Datum: 7./ 21./ 22. August 2026  
 
Training für alle interesseirten  Weiacher 
Frauen im Schützenhaus Hasli:  
 

  Mittwoch ,    5. August  18.00 ï 20.00  Uhr  
      Mittwoch ,  19. August  18.00 ï 20.00 Uhr   

 
Es sind erfahrene Schützen vor Ort, die dich unterstützen .   

          Auch für Neueinsteigerinnen sehr geeignet!  
 

Noch ein kleiner Hinweis, es gibt zwei Gruppen beim Wyberschiessen: 
Gruppe A sind die Frauen mit der Liezens zum Schiessen. (Aktivmitglieder) 
Gruppe B sind alles Hobby Schützinnen die aus Begeisterung, aus Freude, oder aus Lust                                      
auf etwas Neues mitmachen. 
  
Mitmachen können alle Frauen und Mädchen ab Jahrgang 2016.  
 

. Beim Wyberschiessen gibt es eine Rangliste der A Schützinnen, der B Schützinnen                                               
und eine Gruppen Rangliste.  
 
Die Gruppen bestehen aus 5 Frauen, egal ob A oder B Schützinnen. 
 

Nun freuen wir uns auf viele schiessfreudige Frauen !!  

 
Ansprechperson: 
 
SG Weiach, Brigitte Griesser, Chälenstrasse 18, 8187 Weiach 
Telefon:079 665 89 22 oder E-Mail: b.griesser@bluewin.ch 
Weitere Infos und das Anmeldeformular unter: www.sgweiach.ch 

 
  

 

mailto:b.griesser@bluewin.ch
http://www.sgweiach.ch/
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MUSIKVEREIN NEERACH  
 
 

Rückblick auf das Eidgenössische Musikfest 2026 in Biel  
  

Am frühen Morgen des 15. Mai, noch bevor die 
ersten Sonnenstrahlen den Tag richtig erhell-
ten, machte sich der Musikverein Neerach mit 
dem Car auf den Weg nach Biel. Die Vorfreude 
war gross, endlich wieder ein Eidgenössisches 
Musikfest! Für viele von uns ein lang ersehntes 
Highlight. 
 

In Biel angekommen, prägten bereits zahlreiche 
Musikantinnen und Musikanten in ihren bunten 
Uniformen das Bild der Stadt. Das spürbare Ge-
meinschaftsgefühl und die Vorfreude verliehen 
dem Moment eine besondere Atmosphäre. Die 
Spannung stieg von Minute zu Minute ï ein 
deutliches Zeichen dafür, dass ein grosses Fest 
bevorstand. 
 

Nebst unserem eigenen Auftritt nutzten wir die 
Gelegenheit, andere Vereine bei ihren Bewer-
tungsspielen und Parademusik-Darbietungen zu 
besuchen. Die Vielfalt und Qualität der Vorträge 
waren beeindruckend, und auch das abwechs-
lungsreiche Unterhaltungsprogramm sorgte für 
beste Feststimmung. 
 

Natürlich stellte sich auch für uns die Frage 
nach der eigenen Leistung. Beim Bewertungs-
spiel konnten wir leider nicht ganz das Resultat 
erzielen, das wir uns erhofft hatten. Enttäuscht 
waren wir dabei weniger über unsere Leistung, 
als über die erhaltene Punktzahl. Auf unsere in-
tensive Vorbereitung und unseren Auftritt dür-
fen wir dennoch stolz sein. 
 

Umso schöner war es, in der Parademusik un-
ser Können unter Beweis zu stellen. Mit einer 
überzeugenden Darbietung konnten wir an un-
sere gewohnte Stärke in dieser Disziplin an-
knüpfen und wurden mit einem guten Resultat 
belohnt. Ein Moment voller Freude und Genug-
tuung, der uns alle sehr stolz gemacht hat.  

Einmal mehr zeigte sich, was ein Eidgenössi-
sches Musikfest besonders macht: die Kame-
radschaft, das Wiedersehen mit befreundeten 

Musikantinnen und Musikanten sowie die vielen 
spontanen Begegnungen. Es wurde gemeinsam 
gelacht, gefeiert und musiziert.  

Das Eidgenössische Musikfest 2026 in Biel war 
für uns ein rundum gelungenes Fest und wird 
uns noch lange in bester Erinnerung bleiben. 
Mit vielen schönen Eindrücken, neuer Motiva-
tion und einem gestärkten Zusammenhalt keh-
ren wir nach Neerach zurück, bereit weiterhin 
mit Freude und Leidenschaft gemeinsam zu 
musizieren und dies mit unseren Zuhörern zu 
teilen. 
 

Auch nach dem Eidgenössischen Musikfest gibt 
es vom MVN einiges zu hören. Unsere nächsten 
Auftritte:  

Donnerstag, 2. Juli  
Sommerkonzert an der Binzmühlestrasse 8 in 
Neerach (nur bei schönem Wetter)  
Samstag, 11. Juli  
Konzert am Schüürefäscht in Bachs 

Samstag, 1. August  
Bundesfeier in Neerach 

Sonntag, 9. August   
Zürcher- und Schweizermeisterschaft im Wett-
pflügen in Bachs 

Samstag, 15. August  
Füürabigplausch in Riedt  

Sonntag, 23. August  
Chilegarte-Gottesdienst in Stadel 

 

Chömed cho lose, mir freued euis uf oi! 

Musikverein Neerach  

Unsere Website: www.mvneerach.ch 
Facebook: www.facebook.com/mvneerach 
Instagram: www.instagram.com/mvneerach/  
 

 
 
 

 
  

http://www.mvneerach.ch/
http://www.facebook.com/mvneerach
http://www.instagram.com/mvneerach/
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ALTERSHEIM EICHI NIEDERGLATT  
 
 
 

 

Offene Veranstaltunge n 
Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 

 
 

Dienstag, 7. Juli 2026 , 14 .00  Uhr  
Bibelstunde  im Eichi-Stübli, mit Herr Pfr. R. Mauersberger 
 
Mittwoch, 8. Juli 2026  18.45 Uhr  
ĂSingabendñ ï Offenes Singen mit Frau Christine Pellegrini 
 
Freitag, 10. Juli 2026  10 .00  Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst mit Frau Pfr. S. Minder, Bülach 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 
 
Freitag, 10. Juli 2026 , 15.00  Uhr  
Sommer -Schlager Party , mit dem bekannten Claudio de Bartolo 
 
Montag, 13. Jui 2026 , 14.30 ï 16.00  Uhr  
Lotto Match  ĂSpiel und Spannungñ ï Spielleitung Sandra Galli 
 
Dienstag, 21. Juli 2026 , 14 .00  Uhr  
Bibelstunde  im Eichi-Stübli, mit Herr Pfr. R. Mauersberger 
 
Freitag, 24. Juli 2026 , 10 .00  Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst mit Herr Diakon Ph. Rüdiger, Steinmauer 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

 
 
 
Tortenbuffet  
Unser Tortenbuffet findet am Freitag, 31. Juli 2026  um 14.00 Uhr statt.  
 
 
Mittagstisch  ï Geniessen Sie ein Mittagessen mit anderen Senioren  

Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der Anschlussgemeinden offen. 
Nächste Daten: Donnerstag, 9. + 23. Juli 2026,  jeweils um 11.30 Uhr 
Anmeldungen bitte bei Frau Maja Ruckstuhl (Tel. 044 371 12 67) bis zum vorangehenden Montag  
 
 
Öffnungszeiten Eichi -Kafi  
Unsere Cafeteria ist täglich von 9ï17 Uhr geöffnet.  
Wir empfehlen uns für Ihre Familien-, Vereins- und Firmenanlässe. 
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Engagement im Treuhanddienst  
Sind Sie ein Zahlenmensch und lieben Ordnung? Möchten Sie sich freiwillig engagieren und ältere 
Menschen entlasten? Dann sind Sie im Treuhanddienst genau richtig! Unterstützen Sie Seniorin-
nen und Senioren bei administrativen und finanziellen Aufgaben ï mit Ihrem Know-how und ei-
nem guten Gespür für Menschen. Dabei bleiben Sie flexibel in Ihrer Zeiteinteilung und bringen 
Ihre Stärken genau dort ein, wo sie gebraucht werden.  
Bei dieser vertrauensvollen und persönlichen Aufgabe werden Sie von uns begleitet und unter-
stützt. 
 
Jetzt freiwillig engagieren  
Kontakt: Pro Senectute Kanton Zürich, Tel.: 058 451 53 00 
Weitere Informationen: pszh.ch/treue -haende 
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Seniorenanlass Grillplausch bei der Stockihütte  am Mittwoch 17. Juni 2026  
 
30 Grad Hitze, wo kann es da schöner sein, als an einem schönen schattigen Plätzchen am Wald-
rand des Weiacher Grillplatzes Stockihütte. Ein leichtes Lüftchen umwehte uns 35 Seniorinnen und 
Senioren und wir liessen es uns an diesem schönen Nachmittag, so richtig gut gehen. Der feine 
Kartoffelsalat, die Würste und Pouletbrüstchen wurden mit Genuss vertilgt. Danach sangen wir 
einige bekannte Schweizerlieder, am Akkordeon begleitet von Sabine, bis die Helferinnen bereit 
waren für die «Kaffee und Kuchen Runde». Ein herzliches Dankeschön für alle Kuchenspenden und 
Peter Brunner für seinen heissen Job am Grill. Es war perfekt organisiert und alle wurden satt. 
Danke auch dem Fahrdienst Weiach für seinen Dienst, durften doch einige Teilnehmende diesen 
in Anspruch nehmen. Bei fröhlichem Beisammensitzen wurde geschwatzt, Neuigkeiten ausge-
tauscht und neue Kontakte geknüpft. Ein Naturjodel, vorgetragen von Peter und Sabine, wurde 
gewünscht und ich denke, dieser ist uns ganz gut gelungen. Einen sehr schönen Seniorenanlass 
durften wir zusammen erleben und um 15 Uhr gingen alle zufrieden und gut genährt nach Hause.  
                            
S. Brunner, ProSenectute Ortsvertretung Weiach 
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DIVERSE MELDUNGEN  
 
 
 

 

 
 
 
Für alle Fragen aus dem Familienalltag mit Kindern von 0-4 Jahren:  
 

Wann?  Donnerstag, 9. und  23. Ju li 2026  
 Begleitangebot mit der Krabbelgruppe «Zwerglitreff»  
 

09 ï 10 Uhr ohne Anmeldung  
10 ï 11 Uhr mit Anmeldung  

Beratungstermin mit Anmeldung: Buchen Sie Ihren Termin online unter den Be-
ratungstellen Mütter- und Väterberaterinnen. Sie finden den Link zur Anmel-
dung unter der jeweiligen Gemeinde (www.zh.ch/kjz -dielsdorf). 

 

Wo?  Pfarrscheune Weiach, Büelstrasse 19, 8187 Weiach 
 
Vorankündigung : Ausfall am Donnerstag, 6. August 2026  findet keine Beratung statt  
 

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: Gesundheitsheft ï Wickelunterlage - Windeln 
 

Weitere Termine auf Anfrage (mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch) 
 
Korrektur und Anmerkung zur Ausgabe vom Juni Mitteilungsblatt 2026:  
 
Das Kjz Dielsdorf ist nicht umgezogen, sondern nur die Beratungstelle wie folgt:  
Neu ab Juni 2026: Beratungsstelle Kjz Dielsdorf, Hofackerstrasse 6, 8157 Dielsdorf 
 
 

 

Seit dem 4. Juni 2026 gibt es ein neues Angebot in Dielsdorf «Bewegungsraum für Babys» so-

wie ab August 2026 zusätzlich ein weiteres Angebot ï einmal im Monat eine Einführung in die 

Babymassage (demnächst im August Mitteilungsblatt)  . 

Alle diese Angebote sind kostenlos und stehen allen Familien mit Babys offen. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte au s dem Flyer auf der Folgeseite «Bewegun gs-

raum für Babys»  und im August Mitteilungsblatt  dem Flyer «Babymassage»  (Informationen 

zur Anmeldung finden Sie bereits auf zh.ch/babymassage. 

   

mailto:mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch


Mitteilungen  
 

 

32 

 

  



Mitteilungen  
 

 

33 

 
 
 
 
 
 
 
 

Für vielfältige Sommerferien in der Region: ZVV-FerienPass  
 
Mit dem ZVV -FerienPass  erhalten Kinder und Jugendliche während fünf Wochen ein 
Ticket für das gesamte ZVV -Gebiet. Ausserdem profitieren sie von vielen Gratisange-
boten und Aktionen. Der Pass ist ab  sofort  für 30  Franken an Schaltern und online 
erhältlich.  
 
Der ZVV-FerienPass wird in dieser Form seit 2008 angeboten und hat sich zu einem beliebten 
Angebot etabliert. Mit dem ZVV-FerienPass haben Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 16 
Jahren während den Sommerferien freie Fahrt mit Zug, Tram, Bus, Schiff im gesamten ZVV-
Gebiet.  
 
Der ZVV-Ferienpass läuft über den Swiss Pass. Er beinhaltet ausserdem Gratis-Zugang zu über 
130 Badis, einen Gratis-Eintritt in den Zoo und viele weitere attraktive Angebote. Auch bei 
schlechtem Wetter besteht keine Langeweile: Es gibt unter anderem Vergünstigungen in diversen 
Museen oder Kinos. Alle attraktiven, weitere Angebote findet man unter: www. zvv.ch/ferienpass 
 
Ab sofort erhältlich  
Seit dem 22. Juni können Familien den FerienPass an jedem bedienten Bahnhof oder ZVV-Ver-
kaufsstelle sowie online im zvv.ch/ticketshop und in allen grösseren Migros-Filialen (bis 8.8. und 
nur mit Gültigkeit 11.7. -16.8.26) erwerben.  
 
Preis 30 Franken  
Gültigkeit 11. Juli ï 16. August für Schülerinnen und Schüler im Kanton Zürich  
4. Juli ï 9. August für Schülerinnen und Schüler ausserhalb des Kantons  
Für Alle mit Jahrgang 2010 bis 2020 
 
Weitere Informationen zum ZVV-FerienPass gibt es unter zvv.ch/ferienpass. 
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30 Jahre Zweidlerfest ï und legendär seit Tag eins  
 

Es ist wieder so weit; fast nicht zu glauben, aber schon zum 30ten 
Mal lassen wir als Zweidler 1. August Komitee die Raketen steigen. 
Im Bewusstsein, dass so etwas in der heutigen, schnelllebigen Zeit 
überhaupt keine Selbstverständlichkeit mehr ist, haben wir auch die-
ses Jahr im Sinn, ganz schöne Momente mit euch zusammen zu er-
leben. 
 

Legendär  darf man, glaube ich, unser Konzertabend "Klang am 
Hang" mittlerweile schon betiteln (nach drei erfolgreichen Jahren und 
der vierten Ausgabe vor der Tür, steht ihm dies aus unserer Sicht zu 

Ꞌ ). Einmal mehr ist es uns gelungen, ein wunderbares Programm 

auf die Beine zu stellen. Los gehtôs am 25.07. um 18:00. Lauter wird 
es durch die Bands "Hang em Higher", "Ceramic Doves" und "Oc-
tober39". Alles Vollblut-Musiker, die mit Sicherheit Schwung in den Zweidler-Bungert bringen 
werden. 
 

Legendärer  wirdôs dann aber am 31.07., der Party vor dem 1. August. Der Abend, der schon 
jeher als Einstimmung auf unseren Nationalfeiertag gegolten hat. Essen, Trinken, Lachen, Tan-
zen, und Feiern bis es wieder hell wird. So richtig einheizen wird uns dabei die Liveband 
"Covered". 
 

Am legendärsten  wird es aber unbestritten am 1. August, an dem Tag, an welchem wir unser 
Verein zu verdanken haben. Dieses Jahr unter dem Motto "Tradition". Für den musikalischen Teil 
sorgt die Volksmusik "Galloway Züri Wyland" in Abwechslung mit Alphornbläsern. Höhenpunkte 
sind, wie über all die Jahre, das Höhenfeuer und unser faszinierendes Feuerwerk, welches auf 
der gegenüberliegenden Anhöhe Hörnlirain gezündet wird. Wer hat es nach 30 Jahren noch nicht 
fertig gebracht bei uns vorbeizuschauen? Für den ist es höchste Zeit! Und bei allen anderen 
bedanken wir uns ganz herzlich für eure treue Unterstützung über diese Zeit. Wir freuen uns alle 
sehr, euch auch wieder am Zweidlerfest 26 zu sehen 
 
Zweidler 1. August Komitee  
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